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150 Jahre „1. Neunkirchner Musikverein“ 
    Zu Sylvester 1873 gegründet, feiert der „1.Neunkirchner Musikverein“ heuer sein 150 jähriges 
Gründungsjubiläum! Ein großes Dreitagesfest fand deshalb von 23. bis 25.06. in Neunkirchen statt, 
um dieses nicht alltägliche Jubiläum entsprechend würdig zu begehen. Eigentlich hätten alle 
Veranstaltungen auf der Sommerbühne am Hauptplatz durchgeführt werden sollen. Ein hartnäckiges 
Gewitter mit Starkregen, das laut allen Wettervorhersagen spätestens um 18.00 abgezogen sein sollte, 
brachte allerdings große Probleme, sodaß man sich um 18.30 kurzfristig entschließen musste, die 
Einladung von Stadtpfarrer Pater Bernhard LANG anzunehmen, und das Konzert, bei dem wir 
„Amici“ als Co-Veranstalter dabei waren, auf 20.00 Uhr in die Kirche zu verlegen. Eine goldrichtige 
Entscheidung, wie sich im Nachhinein herausstellte: der Regen endete erst nach 21.00 Uhr, und durch 
einige sehr aktive „Telefonisten“ konnte doch eine erkleckliche Anzahl von Besuchern in die Kirche 
gelockt werden: sie war über zwei Drittel gefüllt!  
 

 
 Statt Hauptplatz wieder in der Stadtpfarrkirche: Mickael SPADACCINI, Sanna MATTINNIEMI, Johanna 
ARROUAS und Maestro Erwin STOLL mit dem „1. Neunkirchner Musikverein“ und Ehrengästen … 
 
     Auf engem Raum um und vor dem Volksaltar zusammengedrückt, gab es dennoch genug Platz für 
das große Orchester und die Sänger und Maestro standen wie bei unserem Konzert am 5.Mai ganz 
nahe dem Publikum. Ein wenig musste man das Programm modifizieren und kürzen, da es hier nur 
ohne Pause möglich war. Bei den orchestralen Parts stand der jetzige Kapellmeister Andi BRENNER 
am Pult: und er bewies mit seinen Musikern die breite Palette an Musik, die dieser Klangkörper 
bestens umsetzen kann. Mit der Ouvertüre zu „Die Landstreicher“ von Carl Michael Ziehrer begann 
es, weiters standen u.a.  ein „Ungarischer Tanz“ von Brahms, sowie das herrliche Zwischenspiel aus 
„1001 Nacht“ von Johann Strauß, dessen „Vergnügungszug“ oder auch der „Kleine Gardeoffizier“ 
von Robert Stolz am Programm. Sanna MATINNIEMI begann die Gesangsnummern mit einem 
gefühlvoll vorgetragenen „Mondlied“ aus „Rusalka“, wo sie ihren leuchtenden Sopran gefühlvoll 
führte und sich durch den zugegebenermaßen doch gegenüber einem Streichorchester  „forscheren 
Klang“ der Blasinstrumente nicht zum Forcieren verleiten ließ. Mickael SPADACCINI setzte dann 
mit Arie und Stretta des Manrico einen ersten Höhepunkt: mit strahlendem Tenor füllte er den 
Kirchenraum und krönte seinen Vortrag mit elektrisierenden Spitzentönen. Gemeinsam ließen sie  



 
Im Probenlokal des Vereins „Am Stiergraben“ wurde am Vortag geübt: Sanna MATINNIEMI kam dazu mit dem 

Auto aus Wien, Mickael SPADACCINI direkt aus Vilnius (Litauen) angereist, Maestro Erwin STOLL freut es 
 

„Lippen schweigen“ und die junge finnische Sopranistin begeisterte mit einem berückenden Vilja Lied 
und einem exzellenten „Du sollst der Kaiser meiner Seele sein“. Seit ihrem ersten „Amici“ – Auftritt 
bei „I Lombardi“ hat sie sich weiter verbessert und ist auf dem richtigen Weg – unmittelbar am nächsten 
Tag brach sie Richtung ihrer Heimat auf, wo sie eine Liederabend Tournee begann. Brava! Der 
sympathische Tenor, der zur Zeit in Litauen wohnt, marschierte beim strahlenden  „O sole mio“ 
durch die Reihen der Zuschauer und beendete das offizielle Programm mit dem 
Operettentenorschlager: „Dein ist mein ganzes Herz“!  
 Johanna ARROUAS 

bezauberte als Eliza Doolittle 
 
     Davor hatte Johannna 
ARROUAS mit 
Ausschnitten aus „My fair 
lady“ die Herzen des 
Publikums im Sturm 
erobert. Mit ihrem Charme 
und ihrem luftigen, aber 

durchschlagskräftigen 
Sopran war sie das, was sie 
in ihrem ersten Lied sang: 
„Ist das nicht wunderbar?“ 
Mit „ Ich hätt´getanzt heut 
Nacht“ begeisterte die 
persönlichkeitsstarke Sing-
Schauspielerin vollends, die 
davor auf sympathische 
Weise Michael TANZLER 

als Prof. Higgins, der naturgemäß am meisten unter der „Nichtverstärkung“ litt, durch das gemeinsame 
Duett „Es grünt so grün“ gewissermaßen „trug“, der sich davor mit Schmähs und Einsatz „zum Altar“ 
quasi „rettete“ bzw. bringen ließ. Maestro Erwin Stoll am Pult war wie immer der Fels in der Brandung! 
     Als Zugabe gab es dann von allen Solisten noch „Neunkirchen, nur du allein“ – ein glückliches 
applausfreudiges Publikum bereitete den Interpreten eine „Standing ovation“ – es war ein wirklich   



Beim „O sole mio“ spazierte Mickael 
SPADACCINI durch die ganze Kirche… 
 
würdiges Konzert zum Geburtstag des 
„1.NEUNKIRCHNER MUSIKVEREINS“, 
wo wir uns sehr gefreut haben, auch 
mitwirken zu können.  
     Nach Ende des Konzertes war der Regen 
vorbei, der „Weinstand“ des Musikvereins 
am Hauptplatz wurde geöffnet und bis weit 
nach Mitternacht waren viele Leute dort 
anzutreffen. An Ehrengästen waren u. a. 
Landtagsabgeordneter Hermann HAUER, 
Frau Bezirkshauptmann Mag. Alexandra 
GRABNER-FRITZ, Bürgermeister 
KommRat Herbert OSTERBAUER, sowie 

Bgm. von Natschbach Günther STELLWAG und Bgm. von Wartmannstetten Ing. Johann GNEIHS, 
der Ehrenpräsident des Musikvereins und „Amico“ TR Ing. Werner WEISSENBÖCK u.v.a.m. 
Der jubilierende Verein: 
Daniela FUCHS, Angelika 
SCHWARZ, Brigitte und Lucia 
BÖCK, dahinter Norbert 
STOLL, Christoph GEMS, Pia 
PROBER und Karl JEITLER 
u.a. mehr 
     Am nächsten Tag war 
am Hauptplatz ebenfalls 
ganzen Tag Musik,  
Gastkapellen waren da, am 
Abend spielte die „Big 
Band“, am Sonntag dann 
noch eine Festmesse, die 
der Musikverein unter 
Erwin Stoll musikalisch 
umrahmte, wo aber auch unser Stefan TANZER Schuberts „Ave Maria“ und „Panis angelicus“ von 
Cesar Franck beisteuerte. Danach wurde am Hauptplatz bei einem Frühschoppen mit den  
 
Inmitten seiner Diven fühlt sich Michael 
TANZLER wohl: Johanna ARROUS und Sanna 
MATINNIEMI  (links).  Mickael SPADACCINI 
nach dem Konzert im „Alten Bräuhaus“: 
„Hahn im Korb“ zwischen (von rechts) 
Edeltraud MARKSTEINER, Monika 
PÜHRINGER, Inge PICHLER, Christa 
MAYER und Peter PICHLER 

„Kaisermusikanten“ gefeiert: einem Ensemble bestehend 
aus Musikern des Radio Symphonie Orchesters, der 
Volksoper, des Stadttheaters Klagenfurt, der 

Niederösterreichischen Tonkünstler und des Gewandhausorchester Leipzig!  
 



 
Eine illustre mitternächtliche Runde beim Weinstand am Hauptplatz: Bgm von Natschbach Günther STELLWAG 
mit Gattin Ingrid, Stadtpfarrer Pater Bernhard LANG, Stefan SUMMER, Nationalrat a.D. Hans HECHTL, Lina 
GODLIAUSKIENE, Herta RENNER, Mickael SPADACCINI, Musikvereinsobmann Kurt BOCK, Bgm. Herbert 

OSTERBAUER mit seiner Ingrid und Veronika BUCHEGGER.( von links) 
 
Beim Weinstand danach „Amico“ 
Gerhard MOTSCH, „Allegro-Chef“ 
und Tubist Christian SCHICKER, 
unser „Amici-Kammersänger“ Stefan 
TANZER, und Veronika 
BUCHEGGER mit 
Musikvereinsobmann Kurt BOCK 
 
Im Rahmen des Geburtstagsfestes 
wurden Bürgermeister KommRat 
Herbert OSTERBAUER und unser 
Präsident Michael TANZLER zu 
„Ehrenmitgliedern“ des 
„1.Neunkirchner Musikvereins“ 
ernannt! Obmann Kurt BOCK und 

Stellv. Obmann Ing. Johannes PUNKEL überreichten die Ehrenurkunden. 
 
Erwin STOLL, Mickael 
SPADACCINI, Johanna 
ARROUAS, Michael TAN 
ZLER, Sanna MATIN- 
NIEMI, Stadtpfarrer P. 
Bernhard LANG und 
Landtagsabgeordneter 
Hermann HAUER nach 
dem großartigen Konzert 
in der Katholischen 
Stadtpfarrkirche  in 
Neunkirchen – man 
musste vom Hauptplatz 
wegen Regens über – 
siedeln! 




